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Wir gehen wieder hinein, in die vorweihnachtliche 
Zeit – den Advent – es ist die Er-Wartungszeit. 

Wir blicken voll Sehnsucht auf das Ende von „etwas“ 
und auf das Kommen von „Neuem“. Das kann für 
jeden von uns etwas anderes sein. Gemeinsam ist aber 
die Erwartung aller, dass sich etwas verändert, neu oder 
anders wird. Wie sehr der Wunsch nach Veränderung 
da ist, das spürt man in dieser Zeit sehr deutlich. 

„Am Ende ist alles gut“, so hört man manchmal die 
Leute sagen, „und wenn es noch nicht gut ist, dann ist 
es auch noch nicht das Ende.“ Das mag sich vielleicht 
etwas anmaßend anhören, aber dieser Satz hat doch 
eine Tiefe: Am Ende ist alles gut – hier hört man doch 
Zuversicht, Vertrauen heraus. Zugleich ist aber auch der 
realistische Blick auf die Mühe im Hier und Jetzt da: 
„und wenn es noch nicht gut ist …“  

Wandel, Veränderung, Wartezeiten sind doch mit 
Mühen verbunden. Sie kosten Kraft und Energie. Jedes 
Leben muss vor dem Erblühen durch den Geburts-
schmerz hindurch gehen. Jeder meisterliche Erfolg ist 
aufgebaut auf der Mühsal des Lernens und Übens. 
Jedes Warten auf jemanden oder etwas kann von Un-

geduld begleitet sein. So verlangt jede Veränderung, 
jeder Wandel von uns einiges ab. Das mussten wir auch 
in den letzten Jahren immer wieder erfahren, in einer 
Zeit, die von verschiedenen Krisen geprägt war und die 
Menschen noch weiter begleitet.  

Am Beginn der Adventzeit, weisen uns die Texte in 
der Heiligen Schrift auch auf das Ende hin. Auf 

den Weg dorthin kommt das Verstehen doch immer 
wieder an Grenzen: es steht geschrieben, wie bestürzt 
und ratlos die Völker sind über das, was passiert. Die 
Schöpfung scheint aus den Fugen zu geraten. Kommt 
uns das nicht sehr vertraut vor? Wenn sich Wetterka-
priolen häufen, es in sozialen Gefügen kracht, Kriege 
nicht enden wollen, der Glaube als Lebensgrundlage in 
den Menschen schwindet und dergleichen mehr. Was 
passiert hier mit den Menschen, was passiert heute in 
unserer Welt, in der Schöpfung? Vielen Ereignissen in 
der Natur und im Wandel der Gesellschaft und auch im 
religiösen Bereich stehen wir, trotz vieler Bemühungen, 
ratlos gegenüber: wie konnte es dazu kommen, was ist 
nun zu tun, wo wird das enden? 

Jetzt aber ist die Zeit da, dass wir uns aufrichten und 
uns umblicken. Im füreinander Dasein, einander beiste-
hen, hier können wir Gott und seinen Frieden entde-
cken. ER kommt uns entgegen, er wird für uns Mensch, 
wir dürfen Ihm begegnen, das ist die große Verheißung 
an uns. Gehen wir Ihm entgegen! Ich lade Euch ein, 
dass wir das gemeinsam tun – im gemeinsamen Gebet, 
den Roraten und Heiligen Messen. Finden wir auch die 
Zeit, um gute Taten der Liebe zu vollbringen und Zeit 
für eine gute Beichte, die ich Euch besonders ans Herz 
legen möchte. Mag es uns so gelingen, dass wir uns ein-
stimmen und vorbereiten, damit am Ende der advent-
lichen Er-Wartungszeit die Erfahrung und Freude eines 
erfüllten Herzens steht.  

Eine gnadenreiche Adventszeit und allen Segen der 
weihnachtlichen Festtage sowie alles Gute im neuen 

Jahr! Das wünschen Euch herzlich   
 
 Euer Pfarrer Jakub  
  und die Pfarrgemeinderäte

Nr. 3/2024

„Anbetung der Hirten“, Christian Wilhelm Ernst Dietrich (1712–1774)

Liebe Pfarrgemeinde!



Im Pfarrgarten war die Freude groß
Die Kindergartenkinder aus Pusarnitz halfen tatkräftig bei der diesjähri-

gen Apfelernte. Mit Begeisterung sammelten sie die reifen Äpfel. Aus 
den gesammelten Früchten wurde anschließend frischer Apfelsaft gepresst. 
Über vierzig Liter frischen Apfelsaft, die Pfarrgemeinderatsobmann Adolf 
Pucher vor Kurzem vorbeibrachte, freuten sich die Kinder und auch die 
Erzieherinnen.

Wir gratulieren!
Der Pfarrgemeinderat Pusarnitz 
gratuliert Magdalena Pucher 
herzlich zu ihrem Bachelorab-
schluss am Institut für Reli-
gionspädagogik und Interreli-
giösen Dialog an der Privaten 
Pädagogischen Hochschule 
Augustinum in Graz.
Wir wünschen Magdalena alles 
Gute bei ihrer zukünftigen Tä-
tigkeit als Religionspädagogin 
in Treffling sowie Möllbrücke 
und bedanken uns für ihre stets 
tatkräftige Unterstützung in 
unserem Team.

Aktion Dreikönigssingen
Die Sternsinger kommen dieses 
Jahr in Pusarnitz am 2. und 3. 
Jänner 2025. Die 1. Probe für alle 
interessierten Kinder findet am 
8. Dezember im Anschluss an 
die Hl. Messe statt. Wir treffen 
uns im Pfarrhof, teilen die 
Gruppen ein, lesen den Text  
und lernen die Lieder.

Vorstellgottesdienst  
der Firmlinge
Der Vorstellgottesdienst der 
Firmlinge findet am Sonntag, 
den 12. Januar 2025 statt.
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Stimmungsvolles Laternenfest in 
der Pusarnitzer Kirche
Am 8. November fand in Pu-

sarnitz das Laternenfest des 
Kindergartens statt – zum 
ersten Mal nach vielen 
Jahren wieder in 
unserer Kirche. Der 
Abend begann mit 
einem stimmungsvol-
len Laternenumzug, 
bei dem die Kinder-
gartenkinder mit 
ihren selbstgebastelten 
Laternen vom Kinder-
garten bis zur Kirche zogen. In 
der vollbesetzten Kirche präsentier-

ten die Kinder liebevoll einstudierte 
Lieder, die alle Anwesenden verzau-

berten. Dank der hervorragenden 
Vorbereitung durch die en-

gagierten Kindergartenpä-
dagoginnen wurde das 
Fest im Gedenken an 
den Heiligen Martin 
zu einem besonderen 
Erlebnis und einer 

Bereicherung für die 
gesamte Gemeinschaft. 

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Beteiligten für diesen 

wundervollen Abend!



Pusarnitz
PFARRE

Zum zweiten Mal fand in Pusarnitz das Pfarrfest 
zum Erntedank statt und die Resonanz war über-

wältigend. Zahlreiche Vereine und auch der Kindergar-
ten folgten der Einladung und trugen zur besonderen 
Atmosphäre bei. Die Pfarre freute sich über die große 
Beteiligung und die wunderbare Stimmung, die das Fest 
auch dieses Jahr zu einem besonderen Ereignis machte. 
Der traditionelle Frühschoppen, musikalisch gestaltet 
von der Trachtenkapelle Hasslacher, sorgte bereits am 

Vormittag für gute Laune. Der Höhepunkt für viele 
Besucher waren jedoch die jungen Schuhplattler aus 
Göriach, die mit ihrer lebendigen Darbietung das Publi-
kum begeisterten.  
Dank der zahlreichen Besucher und der engagierten 
Mitwirkung vieler Helfer war das Pfarrfest zum Ernte-
dank ein voller Erfolg und ein wunderbarer Ausdruck 
des lebendigen Miteinanders in der Gemeinde.

Pfarrfest zum Erntedank

Am 25. Oktober 2024 wurde Herrn Hofrat Prof. 
Alexander Rainer eine besondere Ehrung zuteil: In 

Klagenfurt überreichte Bischof Josef Marketz ihm die 
Goldene Cäcilienmedaille. Diese Auszeichnung würdigt 
seine langjährigen Verdienste um die Kirchenmusik und 
sein Engagement in der Pfarrgemeinde. 

Am Sonntag, den 10. November, fand in der Pfarr-
kirche Pusarnitz ein feierlicher Gottesdienst zu Ehren 
des 90-jährigen Jubilars statt. Im Anschluss lud die 
Familie Rainer zu einer Agape ein, um gemeinsam mit 
der Gemeinde auf das beeindruckende Wirken von 
Herrn Rainer anzustoßen.  

Der Pfarrgemeinderat dankt Herrn Hofrat Rainer 
herzlich für seine großartigen Leistungen und 

hebt hervor, wie er die Orgel stets mit Leidenschaft 
und musikalischem Können zum Klingen bringt. Mit 
seinem Spiel und seiner Hingabe bereichert und inspi-
riert er die Gottesdienste über viele Jahre – und das zur 
Ehre Gottes. 

Ehrung für Hr. Hofrat Dr. Alexander Rainer 
Verleihung der Goldenen 
Cäcilienmedaille

Foto: ©Kath. Kirche Kärnten

Pfarrbriefspende 
Ein herzliches Danke für die bisher eingelangten 
Pfarrbriefspenden und die Kranzablösen zu Gunsten 
unserer Kirchen in Pusarnitz.  
Wir erlauben uns, dieser Ausgabe einen Erlagschein 
für eine „Pfarrbriefspende“ beizulegen. Mit Ihrer 
Spende ist es uns möglich den Pfarrbrief weiterhin 
in dieser Form zu gestalten. 



Keksverkauf im Pfarrhof
Am 1. Adventsonntag, dem 1. 
Dezember, ab 10.00 Uhr, findet 
wieder unser traditioneller 
Keksverkauf im Pfarrhof statt! 
Es erwartet euch wieder das 
Beste aus den Weihnachtsback-
stuben unserer großzügigen 
Keksbäcker*innen. Auch Kaffee, 
Tee und Kuchen laden zum Ver-
weilen bei gemütlichen Gesprä-
chen ein.  
Eine Besonderheit an diesem 
Vormittag: Herman Juritsch 
hat uns großzügigerweise eine 
Auswahl seiner sehr schönen 
Aquarellbilder zur Verfügung 
gestellt, die ebenfalls erworben 
werden können. Dazu kommen 
noch einige seiner einzigarti-
gen „immerwährenden Kalen-
der“ mit Originaldrucken und 
themenbezogenen Texten des 
Künstlers. Der Erlös kommt zur 
Gänze unserer Pfarrgemeinde 
zugute! 
 

Nikolaus-Aktion 
Die Nikolaus-Aktion der Pfarre 
Möllbrücke findet am Freitag, 
den 6. Dezember statt. Wenn 
der Nikolaus auch zu Ihnen 
kommen soll, melden Sie sich 
bitte bei Sandra Crasnich unter 
der Telnr. 0664 / 4011 262.

Dreikönigs-Aktion  
Die Sternsinger gehen in 
Möllbrücke am Samstag, den 
4. Jänner 2025, sowie Montag, 
den 6. Jänner 2025 von Haus 
zu Haus.  Kinder, die gerne 
Sternsingen möchten, und 
Erwachsene, die als Begleiter 
an der diesjährigen Sternsin-
ger-Aktion teilnehmen können, 
melden sich bitte bei Ingeborg 
Schwaiger (Tel. 0650 / 2638 945). 
Kleiderprobe und Ausgabe der 
Texte und Lieder am Sonntag, 
den 15. Dezember, ab 10:30 Uhr, 
im Pfarrhof Mölllbrücke.

PFARRE
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Unser Pfarrausflug am 31. August 
führte uns heuer nach Bad St. 

Leonhard im Lavanttal. Mit diesem 
Ort verbindet uns zweierlei: Zum 
einen der Hl. Leonhard und zum 
anderen Pfarrer Dechant Martin Ed-
linger aus Kolbnitz, der seit 2017 hier 
als Priester wirkt. 

Wir wurden sehr herzlich emp-
fangen und feierten mit ihm und 
unserem Pfarrer Jakub einen sehr 
schönen „Pilgergottesdienst“. Im 
Anschluss gab es Gelegenheit zu einer 
Kirchenführung und Besichtigung 
der beeindruckenden kunsthisto-
rischen Besonderheiten: zahlreiche 
kunstvolle Altäre, einzigartige goti-
sche Glasfenster, uralte Eisenvotivga-
ben und vieles mehr. 

Danach fuhren wir nach Prebl 
zur Schulterkogelhütte, wo 

wir bei guter Hausmannskost, bester 
Laune und angeregten Gesprächen 
in gemütlicher Atmosphäre den 
Nachmittag verbrachten. Wer Lust 
hatte, wanderte noch zum Steinkreuz 
auf der Schulterkogelspitze. Martin 
Edlinger erwies sich als humorvoller, 
kundiger Reiseführer und erzählte 
viel Interessantes aus der Region 
sowie von verschiedenen Traditionen 
und Bräuchen.

Pfarrausflug nach Bad 
Sankt Leonhard

Vorweihnachtliche 
Überraschung 

Frau Karin Schober hat uns eine 
entzückende „Kastenkrippe“ 

geschenkt, worüber wir uns sehr 
freuen! Sie hat in der Kapelle neben 

der Kirche einen schönen Platz ge-
funden und wird uns dort durch die 

Adventzeit begleiten. 



Nacht der Engel und Heiligen 
Im November gedenkt die Katholische Kirche traditionell ihrer Verstor-

benen. Die Gräber werden in liebevollem Gedenken geschmückt und 
gesegnet. 

Am 31. Oktober haben wir wieder miteinander im Pfarrhof Engel ge-
bastelt und zu jenen Menschen gebracht, die im vergangenen Jahr einen 
lieben Menschen verloren haben. Unsere fleißigen Bastler waren mit Feuer-
eifer dabei und haben 14 hübsche Engel gefertigt, die den Hinterbliebenen 
Trost spenden sollen.

Ein Impuls zum Innehalten in dieser hektischen Zeit:

„ ... langsamer Gehen, still werden, achtsam sein,
nach innen schauen und horchen,

um das ‚große Geheimnis‘
wenigstens zu erahnen …“

E in weiterer Höhepunkt war am 13. Oktober unser 
Kirchtag und Erntedank, mit einem Festgottes-

dienst in unserer wunderschön geschmückten Pfarrkir-
che. Die Fülle der Ernte kam in der liebevollen Dekora-
tion und Farbenpracht voll zum Ausdruck. Natürlich 
durfte auch die schöne Erntekrone von Frau Brych 
nicht fehlen – herzlichen Dank fürs Borgen. 

Musikalisch erhielt die Hl. Messe durch Katharina 
Lugger und Christian Pucher den entsprechend feier-
lichen Rahmen. Vor der Kirche wartete bereits eine 

üppige und gschmackige Agape auf die Kirchenbesu-
cher. Die beiden Musiker Jakob und Raphael trugen 
das Ihre zur fröhlichen Stimmung in netter kirchlicher 
und dörflicher Gemeinschaft bei. 

Herzlichen Dank an die „Pusteblume“ für den 
schönen Blumenschmuck und allen engagierten 

Helferinnen und Helfern fürs Backen, Brote richten, 
Aufbauen etc.

Kirchtag und Erntedankfeier PFARRE

Möllbrücke



Gottesdienstordnung
ALLGEMEINE GOTTESDIENSTZEITEN:  Mittwoch: 9.00 Uhr Pusarnitz, Freitag: 09.00 Uhr Möllbrücke 

Sonntag: 08.00 Uhr Sachsenburg, 09.15 Uhr Möllbrücke, 10.30 Uhr Pusarnitz

DEZEMBER 2024

SO 1.12.  1. ADVENTSONNTAG
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Familiengottesdienst mit 
   Nikolausbesuch in Pusarnitz

Fr 6.12. ■  06:30 Rorate in Möllbrücke

Sa 7.12. ■  06:30  Rorate in Pusarnitz

SO 8.12. 2. ADVENTSONNTAG, HOCHFEST DER OHNE 
 ERBSÜNDE EMPFANGENEN JUNGFRAU MARIA
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 13.12. ■  06:30 Rorate in Möllbrücke

Sa 14.12. ■  06:30  Rorate in Pusarnitz

SO 15.12.  3. ADVENTSONNTAG (GAUDETE)
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Mo 16.12. ■ ANBETUNGSTAG IN SACHSENBURG 
   09:00 Hl. Messe 
  14:00 Schlussgottesdienst mit Hl. Salbung, 
   im Anschluss Pfarrcafe

Fr 20.12. ■  06:30 Rorate in Möllbrücke

Sa 21.12. ■  06:30  Rorate in Pusarnitz

SO 22.12.  4. ADVENTSONNTAG
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

DI 24.12.  HL. ABEND
 ■  18:00  Familienmette in Pusarnitz  
 ■  20:00  Christmette in Sachsenburg 
 ■  22:00  Christmette in Möllbrücke

MI 25.12.  HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
 ■  08:00  Hl. Messe in Sachsenburg 
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

DO 26.12. HL. STEPHANUS 
 ■  10:00  Hl. Messe in St. Stefan 
   für alle 3 Pfarren

SA 28.12.  UNSCHULDIGE KINDER  
 ■  18:00  Licht. Reflexion. Gebet. 
   Ein Abend der Besinnung  
   mit den Firmlingen in Pusarnitz

SO 29.12.  FEST DER HEILIGEN FAMILIE
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

DI 31.12.  7. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV, 
  HL. SILVESTER 
 ■  16:00  Hl. Messe in Sachsenburg

Zügenläuten

Bei einem Todesfall verständigen Sie bitte
für Möllbrücke:  
Herrn Pfarrer Radziwonski (0676 / 8772 8618) oder  
Frau Sandra Crasnich (0664 / 4011 262) 
für Pusarnitz:   
Herrn Adolf Pucher (0664 / 8893 5577)

Messintentionen & Ewiges Licht

Heilige Messen und das Ewige Licht können in Möllbrü-
cke und Pusarnitz direkt nach den Hl. Messen bestellt 
werden. Aktuelle Messmeinungen sind in den Schau-
kästen der jeweiligen Pfarrgemeinde ausgehängt.

Das Pfarrbüro in Möllbrücke ist derzeit nur unregelmäßig 
besetzt. Für Ihre Anliegen kontaktieren Sie uns bitte per 
Email an moellbruecke@kath-pfarre-kaernten.at oder 
telefonisch unter 0676 / 8772 5466 (Sandra Reiterer). 
 
Termine mit dem Herrn Pfarrer vereinbaren Sie am 
besten direkt telefonisch unter 0676 / 8772 8618.  
Bitte beachten: Montags hat Herr Pfarrer Radziwonski 
seinen freien Tag.
Pfarrgemeinderats-Obfrau Ingeborg Schwaiger  
ist unter der Telnr.  0650 / 2638945 erreichbar.  
Pfarrgemeinderats-Obmann Adolf Pucher  
ist unter der Telnr. 0664 / 8893 5577 erreichbar.

Bürozeiten & Kontakt

Impressum: Der „Pfarrbrief der Pfarren Möllbrücke & Pusarnitz“ ist das Kontaktmedium der Pfarre St. Leonhard zu Möllbrücke und St. Michael zu Pusarnitz. 
Verantwortlich für den Inhalt sind die jeweiligen Pfarrgemeinderäte; Gestaltung (pro bono): Johannes Kain; Druck: Kreiner Druck Villach



JANUAR 2025

MI 1.1.  HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 3.1. ■    keine Hl. Messe

SO 5.1.  2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

MO 6.1.  ERSCHEINUNG DES HERRN 
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke 
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz 

Mi 8.1. ■    keine Hl. Messe

Fr 10.1. ■  09:00  Hl. Messe in Möllbrücke

SO 12.1.  TAUFE DES HERRN
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz, 
   Vorstellung der Firmlinge

Mi 15.1. + Fr. 17.1.  keine Hl. Messe

SO 19.1.  2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke 
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz 

Mi 22.1. ■  09:00  Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 24.1. ■  09:00  Hl. Messe in Möllbrücke

SO 26.1.  3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke 
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz,  
   Vorstellung der Erstkommunion-  
   kinder beider Pfarren

Mi 29.1. ■  09:00  Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 31.1. ■  09:00  Hl. Messe in Möllbrücke 
 

 
FEBRUAR 2025

SO 2.2.  DARSTELLUNG DES HERRN
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke 
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Mi 5.2. ■  09:00  Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 7.2. ■  09:00  Hl. Messe in Möllbrücke 
   (Herz-Jesu-Freitag)

SO 9.2.  5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz
Mi 12.2. ■  09:00  Hl. Messe in Pusarnitz 
Fr 14.2. ■  09:00  Hl. Messe in Möllbrücke

SO 16.2.  6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Mi 19.2. ■  09:00  Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 21.2. ■  09:00  Hl. Messe in Möllbrücke

SO 23.2.  7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

Mi 26.2. ■  09:00  Hl. Messe in Pusarnitz

Fr 28.2. ■  09:00  Hl. Messe in Möllbrücke 
 
MÄRZ 2025 

SO 2.3.  8. SONNTAG IM JAHRESKREIS
 ■  09:15  Hl. Messe in Möllbrücke
 ■  10:30  Hl. Messe in Pusarnitz

MI 5.3.  ASCHERMITTWOCH 
 ■  16:00  Hl. Messe in Pusarnitz 
 ■  17:15  Hl. Messe in Sachsenburg 
 ■  18:30  Hl. Messe in Möllbrücke

Roraten 
In der Adventzeit finden in beiden Pfarren 
Roraten statt. Freitags in Möllbrücke und 
Samstags in Pusarnitz, jeweils um 06:30 
Uhr.

Besuchen Sie doch auch einmal diese be-
sondere Form der Hl.Messe und erleben 
Sie die einzigartige Stimmung am frühen 
Morgen in der Kirche.

PFARRE
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Totengebet gestalten
Am 9. Oktober 2024 hat in  
Obervellach ein Seminar zum 
Totengebet stattgefunden.  
Aus unserer Pfarre haben daran 
drei Damen teilgenommen.  

Folgende Personen stehen gerne 
zur Verfügung, wenn jemand ein 
Totengebet wünscht:  

 •  Annemarie Wlk
 •  Sandra Crasnich
 •  Erna Leitsberger
 •  Ingeborg Schwaiger

Musikalischer Advent 
An jedem Adventsonntag wird die Hl. Messe in Möllbrücke jeweils 
von unterschiedlichen Musiker*innen umrahmt. Wir freuen uns 
sehr auf eine stimmungsvolle und besinnliche Adventzeit.  
Die Christmette am Heiligen Abend um 22.00 Uhr wird von den 
Weisenbläsern gestaltet. Am Christtag (25.12.) umrahmt eine Ab-
ordnung der TK Baldramsdorf unseren Festgottesdienst.



Ich bin mit einer Änderung der Gottesdienstzeiten  

an den regulären Sonntagen (Feiertage und Hochfeste bleiben unverändert) 

einverstanden                O

nicht einverstanden     O

Diesen Abschnitt bitte ausfüllen und in der Kirche abgeben (bereitgestellter Briefkasten) oder  
in den Briefkasten beim Pfarrhof stecken oder bei einem der Pfarrgemeinderäte abgeben.

 
WIR DANKEN FÜR IHRE MITENTSCHEIDUNG!

Es ist eine Änderung der Gottesdienstzeiten ab Ostern 
2025 angedacht. Die Sonntagsmessen würden dann im 
zeitlichen Wechsel zwischen Möllbrücke und Pusarnitz 
stattfinden:

 → Sonntag-Vorabend-Messe um 18:00 Uhr  
 in Möllbrücke 

 → Sonntag-Messe um 10:30 Uhr  
 in Pusarnitz

 → Am darauffolgenden Wochenende  
 umgekehrt

Diese Regelung beträfe ausschließlich die regulären 
Sonntage. Feiertage und Hochfeste blieben davon aus-
genommen.

Vorteile dieser Regelung:
 → Menschen im Schichtdienst bekommen die  

Möglichkeit zum Messbesuch
 → Pfarrer Jakub hat mehr Zeit für Gespräche etc.
 → Der Sonntag steht nach Bedarf zur freien Verfügung 
 → Möglichkeit zur Bildung von Fahrgemeinschaften 

zur Sonntagsmesse in die andere Pfarre

Da liturgisch Sonntage und Hochfeste am Vorabend 
mit der ersten Vesper beginnen, ist es möglich, die 
sogenannte Sonntagspflicht bereits in einer Vorabend-
messe zu erfüllen. („Can. 1248 § 1: Dem Gebot zur Teil-
nahme an der Meßfeier genügt, wer an einer Messe 
teilnimmt, wo immer sie in katholischem Ritus am 
Feiertag selbst oder am Vorabend gefeiert wird.“)

Wir bitten um Ihre Mitentscheidung:

 
Die Pfarrgemeinderäte Möllbrücke und Pusarnitz 

wünschen Euch eine ruhige Adventzeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie 

viel Glück und Gesundheit im neuen  Jahr!
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